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wissenschaftliche Begleitung = Beratung und 
Hilfe

Evaluation = Ermittlung von Effekten



Warum wissenschaftliche 
Begleitung?

• Sie soll wissenschaftlichen Input zu 
bedeutsamen Themen geben

• Sie soll den Entwicklungsprozeß begleiten, 
d.h. kommentieren und bewerten, 
Rückmeldungen an die Betroffenen liefern

• Sie soll gewährleisten, daß nur etwas getan 
wird, was wissenschaftlich plausibel ist



Warum Evaluation?

• Gibt Antwort auf die Frage: Haben die 
getroffenen Maßnahmen überhaupt eine 
Wirkung?

• Erfolgreiche Evaluation hilft der Verbreitung

• Gibt Ansatzpunkte zur Verbesserung



Wichtig

• Kontrollgruppen bzw. Vergleichsgruppen 
verwenden

• Beispiel: buddy Projekt



Geplante Aktivitäten
Überblick

• e mail Kontakt ab sofort

• Besuche in den Einrichtungen ab August 
möglich, aber nicht nötig

• Fragebogenuntersuchung, längsschnittlich

• Abschlußbericht und -präsentation
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rdollase@gmx.de

homepage über Google erreichbar
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• e-mail Kontakte:

• Anregungen, Probleme, Bedarf

• kann bis Juli 08 nicht immer sofort 
beantwortet werden

• Vertraulichkeit des Uni Anschlusses: Dollase, 
stud. Hilfskraft Odette Selders und Dipl.Päd 
Marianne von Bieren(bis Juli 08) haben 
Zugang



• Besuche in den Einrichtungen

• keine extra Vorbereitung

• normaler Vormittag, kurze Befragung und 
Erläuterung über Lauf der Entwicklung des 
Projektes

• Fragen stellen, Tipps erwarten



• Projekt- und Kontrollgruppe

• spezifisch für jedes Projekt

• Fragebogen kurz und anonym innerhalb der 
Projekte

• ein Fragebogenteil für alle Projekte identisch

• Ziel: subjektive Bewertung und 
Wertveränderung erfassen

Fragebogenuntersuchung



Für langandauernde und 
vergangene Projekte

• Es werden prozessgenerierte Daten 
angefordert



Bericht

• Schriftliche Zusammenfassung aller Daten

• Auswertung der längsschnittlichen Befragung

• Abschließende Bewertung



Präsentation am Ende

• Präsentation der Ergebnisse auf der 
Abschlußveranstaltung 2009



Niemand wird 
bloßgestellt!



Ende


